
Workshop: Sanierung in sozialen Erhaltungsgebieten

Was sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten Ansatzpunkte für die energetische Sanierung
in sozialen Erhaltungsgebieten?

RECHTLICHE VORGABEN

Wie können Sie bestehende Spielräume nutzen, um die energetische Sanierung
im Milieuschutzgebiet zu unterstützen?

AKZEPTANZ, BERATUNG UND INFORMATION

Wie können Behörden die Eigentümer*innen und Mieter*innen bei
Sanierungsvorhaben in Milieuschutzgebieten unterstützen?

WISSEN, RESSOURCEN UND KOMPETENZ

Welche Kompetenzen oder welches Wissen würde Ihnen helfen die Umsetzung
von energetischen Sanierungen in sozialen Erhaltungsgebieten in Ihrer Kommune

zu unterstützen?

KOOPERATION

Wie kann die Zusammenarbeit innerhalb der Verwaltung gelingen?

ÜBERGREIFENDE MAßNAHMEN

Welche anderen Maßnahmen können Sie sich vorstellen, um die energetische
Sanierung in Städten allgemein zu fördern?
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